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Wseutövedluguusem 
«Auzei-get und Herold« nebs: »So-m- 

tasdblatt« tollen nach Irgend einer 

Adressem den Ver- Staatcn und 
Guttat-a pro Jahr ............... 82.5() 

Nr 6 Monate ................... 1.25 
i Vorausbesahlung pro saht. 2.00 

« « « Halt-Jahr 1.00 

Nach Deutschland Lestreichf und der « 

Schweiz pro Jahr tstrjkt im Vom-W z 00 

Für 6 Monate .................... 1.50 

Seiihmt sitt Amt-mein 

l Spalte m Monat ........... .s10.oo 
s « « « 

.............. 5.00 

O « « « 
............... 3.00 

s « « « 
............... 2.00 

Eine Karte pro Monat ............. Lot) 
Losaluotizem Erste Jniertimt pro Zeile Ide. 
Jede folsende Infection pro Zelle ...... äc. 

III-Intu- Romen zur besonde- 
ren krumm-. 

s 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitung annimmt, wird als Abonnent betrachtet un 

iß verpflichtet, für die Zeitung zu Mahlen 
Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 

zu leisten, wird vor dem Gesetz als Oel-stahl 
time-sehen und demgemäß bestraft 

Niemand kann eme Zeitvan abbeftellety 
ehe-r alle Rückitånde fukdleiclbe be- 

l hol and tft der Abonnent km Zahlung 
jr die volle Zeit verpfltchtet wo die Zextung 

Ende wttd, bis er bezahlt hat, ob er die 

Klug aus der Post annimmt oder mchL 
Man-Unten, die ihren Wohnort verän- 

dern, vollen gefl. bei Angabe ihrer n e u e a 

Akt-esse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Linie giebt, die denselben Namen führen. 

Element-Unser wolle man per Moos — 

den-, W Money Orden-, oder ant- 
M senden. Petfmilichea checks füge 
W Bett-IS für Collektiou bei. Klemm 
WI- nehmen wir in Brief-muten an, doch 
erbitte- wit solche nur zu l and 2 Gent-, 
keine größerem 

Mem vergesse nicht« in Brieer die genaue 
Idteffe anzugeben und checks-e deutlich 

Aus-site uns Nikel-, 
M W. 2. Gn» Gans Island, Neb. 

Lokales. 

Der-Stadtxath. 
G r and Island, Neb» 90.Mai’96. 

Versammlung in regelmäßiger Sitz- 
ung. Jn Abwesenheit des Mayors 
führte Präsident Alexander den Vorsitz. 

Alle Mitglieder anwesend außer 
Vieregg. Protokolle der letzten regel- 
mäßigen und folgenden Spezialoetfainm- 
lang wurden oerlesen and angenommen. 

Auf Antrag non Cosh wurde die Sache 
betreffs eines Mangels in der Construl- 
tion der Wasserwerk - Verordnung, wie 
angeführt oon Geo. Loan Sr., dem 
Comite an Verordnungen, zusammen 
mit dem Stadtanwalt und Wasseiconiis- 
fär überwiesen 

Die Forderungen der G. J. Plambing 
Co. von 82.85, J. W. Taois von 

865.00 und G. H. Geddes von 85.00 
wurden dein Finanz-Coniite überwiesen. 

Die Forderungen von J. W. Davi- 
k für 816.80 nnd Q2.10 wurden dem 

Comiie an Feuer und Wasser übeiwiefen. 
Die Forderungen der Western Elec- 

tticalSupply Co., St2.16, Peter M. 
Petersen, L28.00, Geo. Winn, 828.00, 
und Win. Roach, O26.00, wurden dem 
Comite an Polizei und Gesundheit-Ihr- 
hörde überwiesen. 

Folgende Forderungen wurden auf 
Antrag in jedem Fall einzeln einstimmig 
erlaubt. 

Allgemeiner Fonds-. 
J. D. Bultis, Straßeaarbeii s 6 25 

« « « 3 45 
Geo. Ratsins, « 7 20 
P. Soremokn « 7 50 
Nie leebe, « 10 m 
S. Peterion, « 8 00 
cKahn Beiz, « 7 50 
Sinn Nettoa, « 4 40 
Phillip Koeplim « 8 00 
W. H. Harrifon, Holz IS 35 
G. K Plumbing Co» Reparatnren 1 75 
R. « McAttifter, Waaren 7 m 

Wasserwerls- Fonds. 
C. J. Plumbing Co» Strohmann 27 85 

Feuerwehr:Fond. 
:I·· W. Thompfom Gang beseitigt 10 00 
Bei-man Krügen Leiter reparirt 1 50 
Jan Kent, Schrauch’n. Wagen ger. -3 00 

Polizei- Fonds-. 
S. P. Eooke ä Co» Hunde-Steiierniak. 2 00 

« Der Bericht des Comites an Feuer u. 

»Unser über das Ersuchen von F. D. 
Minc, einen Wasser-trog an Oft Hier 
Ofen-se anzubringen zum Besten Dei-er, 
Ue Getreide nach dein B. G M. Eiera- 

«« text-Mes- Mpiehlmd- daß dem Gen-H 
JMIM nnd das Contm beauftragt 

", M benkjcrog anzubringen und init 
du leit zu verbinden-, sont-de 

TM auf ins angenommen 
quo- cofh Im- der Theil 

des- Mes on Jener seid 
set W its-ht- eissestocht u. 

»Tai « der 
W esse- 

omite an Sitheigenihuai be- 
ki» ad empfahl vie Reporctae des 

der City hell, der Wissen-erk- 
kssisti « 

and bei-Fenster desPociszei-Hqupt- 
cis-etf , sowie daß das Comite volle 
Mistbefugaiß hobe. 

tagen von Potter, daß der Be- 
i- nagen-naiven und dem Comite volles 
III-i gesehen wette. 

., VIII ofh als Substitut beantragt, 
VII Ut Sache dem Comite sittlich-erwie- 
sttk Istde mit Instruktion, über die Ko- 

M set gen. Reparatuken zu berichten. 
Zug-kommen bei foigeadek Abstimmung: 

JC:-—Aleranbet, Cofh- McAllisier, 
Will 

, Woolstenholm. 
:—-Potter, Schau-up 
Bericht des Comites an Feuer u. 

Wie den Uns-ruf von zwei Wasser- 
Sttfk u 23.50, einen Jnjettor zu 89, 
zwei sie zu 840, Parteii, Arbeit u. s. 
W zkt 0 empfehlend, um alte zu erse- 

U Wassetwerken, wurde verte- 
auf Antrag von Cosh angenom- 

Berieht des Comites an Lichtmid 
S über das Gesuch der G. J. 
ists Co. um Erlaubniß, das Pfarr- 
er Episcopalkirche mit dem Sewcrz 

den zu dürfen, nachsuchend, und. 
leud dasselbe zu bewilligen, wurde 

M! en und auf Antrag von Millek an- 

’e Amtsbütgfchaften von H. W. Guy 
de USE-König wurden auf die Empfeh- 
kltts des Comites an Bonds und Lizen- 
fks agent-komm 

ie Bondg und Lizensen der E-. J. 
! nbing Co. und Uppemiau ä- Leisek 

Wiss a ver-lesen und auf Antrag einstim-» 
Mtg angenommen. ! 

s Gefuch und Bond von W. M. 
Mk ombs um Blumbeks Lizens wurde 
VIII Comite anBonds und Lizensen über- 
Dieses-. 

i 

F lgendet Bericht des Ctskalertg 
wUk verleer, entgegengenommen und 
dem totokoll beizufügen beotdeM 

sen-« Ie- seswcmn ists ums sys. 

Z Volk- 
spmmciissssk sama-. ..... Jmo ou, 
EIN-Ue nickt-piet- Hmchs two-e ! ....... 
VIII e- i- soc ......... Im te- 24712 vix Arzt-ec- 
UIV gesehen stets-den« WOI. .. « 

AMICI-L M legt-II Bericht 191893 ..... 

S mtunpk..«.»..«5mw2we-s157647 
Mk- -R-epmM-I«« ...... www-W 
ANDRE such Wie-s Bericht Juni 75 »F III Neben its-In ....... s 117 Oktlss Ist-; Mo M- 

» erre- .............. ; ..... Wut- BEIDE mit teptesi sei-im s4077 763 » 

I ehe-ni- ssk.,.....,.; ist-Wiss 72101 
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It ein«-leeres- vekispi its-pfro- I 
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....... 

Ja te- efi I11».........1 
Au Bedenk-Im ........ Z assis- oomei Stegs 
Ist qui-ei- su, ...... i .......:tin«i 
XVIII-usw« bis two ................ HUATZZ 

Eil-He- weaisee 1.3 Jttozeuxz 
DIE kaut-en sons...«.«..... .. WI« 
Eks iemekiHioud-.»..».. 104 
Hssklzeixono SOLO 
Jm Frass-es- ka M m 

ASCII-St autethkeitfetJ 
««««««««««««««« 

ts. O. M e ii et, Stuhls-mitsa- 

Avf Ihm-as Bette-gnug· 
«- C. H- inz-»ich Sau-. 

Die »Dlöeoveey« eetiete leie- 
Leben. 

He. G. Gaillouette, Apotheler in Beo- 
oetsoille, Jll» sagt: »Tr. Rings New 
Discoveys schulde ich meint-eben Gkippe 
ergriff mich und ich versuchte alle Tiefste 
auf Meilen in der Runde, oder ohne ol- 
len Erfolg nnd knon hielt mich für ver- 
loren. Da ich Dr. Kings New Dies 
coverx in meinem Laden hatte, ließ ich 
mir eine Flasche dooon holen und ge- 
brauchte dieselbe Schon nach der ersten 
Dosis fühlte ich mich besser und nachdem 
ich drei Flasche-i genommen war ich wie- 
der auf. Sie ist ihr Gewicht in Gold 
werth. Wir halten es stets im Laden 
und im Haufe-! Holi Euch eine Probe- 

.siasche von A. W. Buchheit’s Apotheke 
2 

( 

Angel-vie für Druck-Arbeiten. 
Der Stqdrnth von Grund Island, 

Nebraska, wird versiegelte Angebote für 
Lieferung von Schreibinaterialien und 
Druckarbeiten für das nächste Munizipal- 
jahr entgegennehrnen wie folgt: 

Erstens, Für Publiziren der Stadt 
rathverhondlungen und aller gesetzlichen 
Notizen, Verordnungen u. s w 

Zweitens, Blanken- -«erwulare für die 
Stadtbesmten in verschiedenen Größen, 
per Tausend. 

Drittens, Cvuverts, Briefbogen (Le.t- 
ter band-V nnd ,,N0te Maria« per Tau- 
send. 

Bienens, 2800 Steuerquittungen für 
Ums-, gebunden in Bücher von 200 

Qnittnngen im Buch,1000 dreifache 
Stenerquittungen in «Tubs« von loo, 
1000 Formulare für Spezisikation von 

Steuern, Drucken von Pvftknrien ver 
Hundert und per Tausend. 

Die Qualität desMaterials und der Ar- 
beit ist so zu sein wie die bei den Stadt- 
beamtrsn vorliegenden Proben. 

Angebote können für jeden Posten 
einzeln oder in einem Angebot im Gun- 
zen gemacht werden und müssen bei dein 
Unterzeichneten eingegeden werden am 
oder vor dem 3. Juni 1896, um 5 Uhr 
Nachmittags- 

Der Stadtrnth behält sich das Recht 
vor, irgendwelche oder alle Angebvte zu 
ver-versen. 

Auf Anordnung des Stadtrqths, 
C. H. M e n el, Stadtelerk. 

Butten-I sei-ten Sols-. s 

Die beste Salbe in der Welt fürj Seh-ritte, Quetschangen, Wunde-, Ge- 
schwü» Sauf-aß- Issichlse. nimm-H 
gene Hände, Froftbenlen Rechten, Dühs 
ver-u und Alle Heutkrsnkheiteu und 
heilt äher Dämon-holden oder braucht 
Ast Mit II werden Osrentlkt 

« 

III-»den oder keine 

Tal-vierhä. Ue. Ue Schick-: 

—- Idannirt aus den »Inzeiger nnd 
Ver-old. « 

—- Bezahlt Ente Zeitung, wenn Ihr 
etwas schuldig seid. Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter. 

—- petlssyt : —Ein guter deutscher 
Junge, der das Drnckereigesehäit zu er- 

lernen wünscht, in der Druckerei des 

»Anzeiger und Herold. « 

— Gestern Morgen kam sreudessrah- 
lenden Gesichts Osear Köhler nach nn- 

serent Sanltum und meldete die Anlänst 
eines strainmen Schusterlehrlings in sei- 
ner Familie. Dies ist der Vierte seiner 
Art hintereinander und kann Odkar bald 
eine Schuhsalirit anfangen wenn die 
Jungens erst einmal so weit sind. 

— He. Jos. Sonderinann trat letzten 
Samstag Morgen eine ausgedehnte Ge- 
schäftsreise nach dem Osten an und br- 
sncht er u. A. die Städte Lincoln, Linn- 
ha, St. Laute-, Rocksord, Chieaga u. s· 
w. Er hält Umschau in den bedeutend- 
sten Fabriien and wird wahrscheinlich 
verschiedene Carladungen Waaren ein- 
kausen für sein hiesiges Möbelgeschiist. 

—- Dienstag Abend katn Dr. Wnt. 
Stasey ji«-, ein Schulkanrerad unieres 
Redakteurs, bei seinen Eltern hier an 

und verursachte sein Besuch große Freude, 
da er seit etwa s Jahren nicht hier war. 

Seine Heimath ist bereits seit langer Zeit 
Dawagiac, Michigan, nnd ist er jetzt 
Zeitunggredatteuy also Callege von uns, 
weshalb es uns doppelte-z Vergnügen 
macht ihn wieder einmal in seiner alten 
Heimath begrüßen zu können. 

—- Tieser Tage war das Gerücht itn 
Umlauf, daß Fritz Roth, dem die Zeit 
allein zu lang wird, da seine Gattin sich 
aus Besuch in Lineoln befindet, ans Ver- 
zweiflung der Salvation Army anzu- 
schließen gedenke. Nur der Gedante, 
daß er dann nur nach Wasser trinken 
solle, hielt ihn von der Ausführung die- 
ser verzweiflungsvallen That zurück. 

S p ä te r:——Frih ist jetzt »als right «, 
indem seine bessere Hälfte soeben wieder 
angelangt ist. 

— Der Klapperstorch stag aen Dien- 
stag auch über St. Libary rnit einer 
Bürde in Gestalt eines strarnnien Jungen. 
Als er Unrschau hielt wo er seine Last 
wohl am Besten einbringen könne, ver- 

siel er aus Hm Nie shrens, Eigenthü- 
kner der St. Lidary Crearnery, dessen 
Geschäft ihm so gute Fortschritte zu ina- 

chen schien, daß bald ein weiterer Ge- 
hülse nöthig sein würde, weshalb er denn 
in dessen Familie den Jungin ringt-ar- 
tirte. Wir gratuliren zu dein Familien- 
zuwachß. 

—- Der Qmaha »World Herold« 
bringt die Nuchrichn val- der».siebzehn- 
:Hal-re-Locust«, dieses so schåbiiZe Jn- 
felt, in Millionen-Anzahl sein Erscheinen 
gemacht habe. Zugleich meldet das Blatt 
aber auch, daß der so oiel geschmäbte 
Sperling sich die Viecher alg Lecker- 
bissen ausersehen habe und des- 
halb sehr darunter aufräutne. Toch 
wieder einmal eine Anerkennung für den 
armen Spadl Uebrigens hoffen wir, 
von Heuschrecken verschont zu bleiben, 
denn wenn die in solcher Anzahl kommen 
sollten wie früher, dürften die guten 
Sperlinge doch eine zu große Arbeit ha- 
ben, die wir ihnen nicht wünschen wollen. 

—- HL C. D. Woodwacd, Vorsitzen- 
der des Contites an County-Gebäude, 
das einzige demokratische Mitglied nn- 

serer CountysBehörde, veröffentlichte 
not-gestern einen offenen Brief itn »Jnde- 
pendent« an den Redakteur der »Free 
Preß,« welcher Woodward und die Ve- 

;hörde angtisf wegen Ankaufs des »großen 
Geldschrankeg« für unseren Co. Schatz- 
tneister. Das Schreiben wurde von 
Allen mit größtem Interesse gelesen, 
hoffentlich auch vom Redakteur der »Free 

sPreß,« der sich lebt vielleicht entscheiden 
Fwird, ob er die »Safe« als Amulet am 

sHalfe tragen oder dieselbe als Zufluchts- 
fort im Falle «Cyclones« benutzen wird. 
FFür letzteren Zweck ist das Dinge zwar 
; ziemlich klein, aber nach Ansicht der mei- 
sten Leute muß sich der Adressat von 

Woodrvard’ä Brief klein genug vorkom- 

Inieey hineinznkriechen. 

ngsu verlauer oder zu vermie- 
then! 

Der einzige Laden für Alles in Si. 
Libory zu sehr niedrigem Preis-. Dieser 
Laden ist in zinek Gegend gelegen, wo 
niemals eine Mißernie war und der fieiz 
eine gnie Handschrift hatte. Wegen Nä- 
hereni wende man sich an 

ishas. Hensinger, 
37 M 

» Abt-on, Nebr. 

Notiz an pundebefltzeu 
Lizensen für Hunde sind jetzt fällig 

nnd alle frei herumlaufende-i Hunde, die 
nicht lizensiri sind vor dem täten 
Mai, werden aufgefangen werden und 
damit verfahren wie die Stadt-ererb- 
nung vorschreibt 

S. P. Pein-sen, 
536--—38 Pfandmeister. 

— 

Bat-unt You-ig- PooploIn Union- 

Miiween kee, Wisc» 16.—-19. Juli. 
Eine «Sinndsrd« niedrige Rate wird von 

dem Unios Paeisie System sin- obengenann- 
te Versammlung festgesth werden. Tieteis 
zum Verkauf am U» lö. askd Is. Juli, Wi- nk für die Rückfnsn von Miiipsneee tin ., 
2 oder 22. Juli. Eine Verlangeenns kann 
erreichen-erden, indem man die Tiefe-s bei 
dein sein«-eigenem am oder vor dein M. 
»He-if des-einei- 

» 

Weiterejeæistnmiou erhält nun in der 
Unin- Die-i ein«-. P 

p. L. Wesen-I- Isi. 

Rünziammtnng 
zu verkaufen oder zu vertauschen. 

Eine sehe ute Münzsatnmluu enthal- 
tend eine grp Anzahl alter und fes-r werth- 
vollet Münzen, ist Uns zu vertan en loder 
n vertauschen-. Eine Gelegenheitf r Lieb- 

adee, wie sie selten geboten wird. Ansta- 
gen find zu richten an die Ew. des , Is- 
zkiskk m MX m Jus-un sel. 

Ostidetckssthnla 

Deus-n Schimmer, Direktor- 
Marr Steck, Schatznteisteru 
Hans Baß, Moderator. 
E. H. Partei-kam Lehrer. 

M a isVerichL 
Anrecht Schultage. W; Anzahl der Schii 

ler, 29; täglicher Turchlchnittådesuch Zä; 
Besuchen Z. 

Folgende waren während des Monats w-- 
der abwesend noch spart 
Oskat Windolph, End- Wiederaiidet«d, 
tsarl WiederanderT Vertha Wiederatiders, 
Adolph Gold ssöatttvig Vog, 
Willie Windolph« Willte Stell, 
Manne Stell, Ltto Schimmer, 
Minute Schimmer. Verny Schimmer, 

tsnd Joch-us- 
Teni Schulvoritaud wünschen wir unseren 

Dank auszusprechen iiir die gütige Unterstü- 
ung, welche nna zu Theil ward ; ebenso dan- 
en wir dem Herausgeber des »Anieiger und 

Herold« für die Freundlichkeit, daß er unsere 
manatlichen Berichte pudltzirtr. 

Personal-convert der Y. P. s. C. B- 
Washin gto n, D. if» 7.——13. Juli. 
Arn 2., li» 4. und ö. Juli verkauft die 

Uniou Parier Villete nach Washington, T. 
((., und .nück zu einem «Standard« Preis-. 
Ticketz giilttg für Rücksahrt bis zum 18. Juli, 
können aber bis zum 31.Jnti verlängert wer- 
den. Nur einmaligee Wagenwechssl zwischen 
Grand Island und Wasyington über die 
Union Paeific Balle In onnanon erhalt 
man in der U. P. Ritter-Since 

H. L. MeM e an s. Agr. 
l 

Ihnen-start rede-tiefe Rates nach 
Hat Dort-si. 

Am IT Juni nnd Z. und 24. Juliwitd die 
Vurlington eine Rate nun halben Preis sür 
die Rundretse nach Hat Springs, S· T» ma. 

chen. Gültig für ZU Tage nach dem Datum 
des Vermqu 

Thos. tso nnor. 

Die Zuckersabriken in den Ver. 
Staaten erhalten ietzt ein nettes Sämm- 
chen Geld aus der Regierungstassr. 
Schreiber dieses könnte auch etwas von 

den fünf Millionen gebrauchen und 
wenn es mir ein ganz, ganz kleines 
Theilrden wäre. 

i Dem Nagel-Ruft muß man-z las- 
’fen, daß er fein Geschäft versteht. Trotz 
der Zallherabfehung des demokratischen 
Taritd, von dem die betheiligten Fabri- 
kanten ferner Zeit behaupteten, daß er 

ihr Gefchäft zu Grunde richte, und trotz 
der fchlechten Zeiten haben sie innerhalb 
der letzten anderthalb Jahre den Preis 
ihrer Erzeugnisse unt annähernd 200 

Prozent In die Höhe getrieben. Tte ge-· 
wöhnliche Sorte Drahtnägel, die früher 
für 85 Centg per 100 Pfund verkauft 
worden ift, koftet jept 0245 per lob 
Pfund und alle anderen Sekten sind in 
ähnlichem Verhältnis gesteigert worden. 
Dabei treibt der Truft einen flotten 
AusfahrhandeL verkauft feine Waare in 
England und Deutfchland und anderen 
Ländern, gegen deren »Warte-erarbeit- 
ihm angeblich das bestehende Zollgefey 
keinen ausreichenden Schuh gewährt- 
Freilich bekommt er ini Auslande nicht 
die Preise, die er hier einnimmt; die 
fremden Kunden bekommen das Pfund 
ucn einen Cent billiger als die hiesigen. 
Dieselbe Waare, die der amerikanische 
kläufer mit 82.45 pro 100 Pfund be- 
zahlt, erhält der deutfche oder englifche 
Händler für CLA- -—- auch ein Beweis 
des »Segens des amerikanischen Schutz- 
zollfyftems. « Hätten die demokratifchen 
Tarifrefauner, statt auf halbem Wege 
stehen zu bleiben, dem habgierigen Mo- 
nopole allen Schutz entzogen, fo könnte 
es den Preis im Jnlande nicht höher als 
im Auslande halten und es würden 
amerikanische Verbraucher für die ameri- 
kanifche Waare nicht mehr als die Leute 
in Europa zu bezahlen brauchen. 

Einen beweglichen Lei- 
chenbestattunggosen hat ein 
polnischer Jngrnieur erfunden. Der 
Dsen besitzt due Aussehen eines Armee- 
backosentz, nur ist er viel hoher nnd 
schwerer-. Ter Zweck des von acht 
Pferden gezogenen Siena besteht darin, 
in der Schlacht gefallene Soldaten ans- 
znnehmen und dadurch die Gefahren 
einer Epidemie, welche letztere durch 
Massenbeerdignngen leicht entstehen 
kann, abzuwenden Wie ed heißt, soll 
jedes deutsche Anna-laws mit solch’ 
einein Ofen aus-gestattet werden- 

Der cinsamste Wohnort der 
Erde soll die l.«')00 Meilen südlich 
von St. Helena gelegt-ne Insel Tristan 
d’Anml-asein. Der Gouvernenr von 
St. elena, welcher die Insel kürzlich 
besu te, fand dort 61 Bewohner, und 
zwar Ist Männer, 23 Frauen nnd 20 
Kinder-. Die Bewohner, welche voll- 
kommene Abstinenzler sind, unterhiel- 
ten 600 Stück Nindvleh, 500 Schafe, 
einige Schweine nnd Affen, ferner 
Hühner nnd elne·große Zahl Gänse. 

Ver streicht-es eanadttchee Ile- 
better-. 

Von Detroit ging der Corliß’fche Zu 
sah zu der im nationalen Abgeordneten- 
hause angenommenen neuen Einwander- 
ungS-Bill aus, und in Detroit wird die- 
ser, eanadische Arbeiter, ivelche den Tag 
über in den Ver. Staaten arbeiten und 
Abends nach Canada zurückkehren, aus- 
schließende Zuiah am meisten gebiiligt. 

So schreibt z. B. die »Detroiter 
Abendpost«, der es doch an Eifer gegen 
den Natioiomno nicht fehlt, folgendes: 

»Den tief im Julande Wohnenden 
mögen die (im Hause angenommenen) 
Corliß’schen Bestimmungen etwas hart 
erscheinen; den Bewohnern der Grenz- 
städte aber, besonders denjenigen, die im 
Schweiße ihres Angesichts und mit ihrer 
Hände schwerer Arbeit ihr Brod verdie- 
nen müssen, erscheinen dieselben ganz an- 

gebracht. 
»Ist Detroit arbeiten z. V. viele Hun. 

derte von (5anadiern, die Morgens über 
den Fluß kommen, die den Tag über ar- 
beiten und Abends nach Windsor. Sand- 

;wich, Wolkerville oder sonst einem Platze 
Hin dem Gebiet der Königin Viktoria tu- 

,rücklehren, ohne auch nur einen Gent in 
zder Stadt zurückzulassem in der sie die 
»Mitte! zur Bestreitung ihres Lebensun- 
sterhalteo erwerben. Aehnlich gebt es in 
sPortHurom in Marine City, in St. 
Clair und in anderen Orten, die nur 

Idurch den St. Clair und Tetroitfluß von 

Jdem kanadischen Terrttorium getrennt 
jsind. Noch schlimmer ist es in Maine, 
jwo die amerikanische-i Arbeiter durch die 
stanadischen Franzosen, die gar nicht da- 
Jran denken, aus amerikanischem Gebiet 
Jseßhaft und Bürger zu werden, fast gam- 
Ilich verdrängt werden. Aus die-sent 
Grunde werden selbftDieienigen, die mit 
dem Prinzip, welches den (5etrlift’schen 
Bestimmungen zu Grunde liegt, nicht 
einverstanden sind, den praktischen Werth 
derselben anerkennen. 

«Wer in dieses Land kommt, um biet 
eine zweite Heimath zu suchen und Bür- 
ger zu werden, der soli willkommen sein, 
welcher Nationalität er auch immer sein 
mag· Aber Diejenigen, die hier nur die 
Mittel erwerben wollen, um ihren Lebens- 
unterhalt aus fremdem Boden zu bestrei- 
ten, sollen ausgeschlossen werden« 

Jfr. Cea Au Zirkle 

Dies ist Wunderbar 
Eiebrbte Skrophein vollständig geheilt 
Herr Oeo. A. Zirkle lat ein wohl bekenn- 

tcr Schullehrer in Mt. Horeb( Tenn« Er 
•ehretbt uni aus freien Sti cken Fol- 
gende«: “Ieh glaube en Hood’a Baraape- 
rill«, nnd der Grund dafür lat folgender 
Ich habe Ton Kindheit an an ererbten 
Bkropheln gelitten. Ala Ich 87 Jahr alt 
war, fingen meine Augen an mir weh 
an thun und ein Oeechwür wie ein 
Ei groea, bildete eich an der rechten Seit« 
meines Haisee. welche« eiterte. Andere 
folgteci, bia «ich aecha gebildet hatUn 
und aofbrachen. Ich versucht« alU 
Arzneien. Ich war oft ao schwach 
^«■1 |ch kaum gehen konnte, und 
war gänzlich entmuthigt. Ich be- 
gann mit dem Gebrauche von Itood’a bar- 

aaparllla nnd nahm fünf Flaschen. In 
weniger als drei Monaten waren beide 
Geschwüre an meiner Schulter geheilt; 

Hood’s S, Kurirt 
tch war von einem unangenehmen Katarrh 
kurirt; nnd der akrophuioee Zustand lat 

; immer weniger wahrnehmbar gewor- 
den. Ich wiege mehr als Je in meinem 
Leben, und erfreue mich 

Oer beeten Cesundhelt 
Wundern Sie eich daa# ich-an Hood’a 
Sarsaparille glaubet Ich kann nicht 
weniger thun als oa überall und für 

i Allee an empfahlen." Geo. A. Zbpj. 

Hood’s Pillen atnd beTiuifttsend. 260. 

malt-sto- Revmme Rom-. 

Fiitfolgmde Gelegenheiten gut-PS « »Wie 
nach dem (Ce1mikats-1-ian: 

Yes Man-W Ja» 12.-—10?. Mai, Hmuix 
Zelt «L-«e1«famnti:1ng der Dir-unt Jxrtghbmsz of 
America. 

.seatrias(«.m,1sw., 1«..I.-—17. Mai, Intm 
Jahr-tränk Hmeumtmtmxer Wifjenichmtltchn 
Uougwjn 

Chr erst zu Mittag, 

nehmt dann den 12150 Umon Bank-c Lvn 
laud Mys- und spart IF andcn Zeit W! 

Jeden Nkand Island und Lmakm und Mk 
; Stunden Wiichm Wmud swmttd unt-Ohno- 
Zgo und anderen billichen Punktes-. Tie heil 
Fraun-sum Züge der Gibt-. 

—-—) D i e ( ——s—«-— 

TMI ccskf U- Uns-E slllf 
s- A L U 

sPRlNKLERs. 
Die beim-machten. 

Eitmg m ihrer Au, wirksam« atvkitspatend. 

seian Iimul is Inst Flöhe m use-i 
ein Christi-r In- stit-i Ists. 

Höchste Auszeichnung qui der tshtcago 
Aus tells-ag. »dann in der Visite dieser Zel- 
tuug besichtigt werde-U Schickt um Sma- 
cate die Zeugniise und Lkeiie geben« 

B. STBBUINS Its-Mk (k()» 
Its-insg- Fcbkiksmesn Ists-sitts, Isss 

Zu verkauer sei sllea Eifmwaakenseschäss 
ten in den Ver. Stumm 

sum- W. 87 

Neucksusaa 
---VNI-— 

ALBERTI 
Grössnet im Christ Cornelia- 
Gebåude an Locust Straße- 

I
 EYDB. 

Die besten Getränke-Z 
Bier, Wein, Whioky 

und cigarrew 

:4i-?«Auf:::ercsamc Bedienung wir-knu- 
gesichert und wird Alle-J gethan werden« 
das Lokal m einem gcmütbltchen Aufent- T- 

haltszort für Jede-n m machet-. 

Mehl-EFuttcrl-andlnug 
eAdam årxmbaüp 

Alle Seiten Weiten-, Noggeni tsomx und 
Michwexzeuxjchhh Kleie, Schrot usw. 

Ille Arten frischen Guten-Gme- 

SmnemVuchwejzcn xu verkaufen! 

Bikyclcs, erchrc, 
I-- - :IIIJ., t- 

L«oIII"Ig- 
geladene 

- Iichste 

PIIIIIIIIIII Vicycles 

III-TITva G 84250 
U « 

.-E".«s« Regenfchirine repatirt 
und IIcII bezogka Bedika und neue 

Griffe IIII Auswahl Im-) Im Hund- 
F. F. KANSKT, 

Locin Straße. I- 

IV. U. ’l’lI0mpI-II)II. 

IIIIIIIIIIIII IIIIII Aal-m 
VIIILIIIIII III allen GIIIchIIII. 

GIIIIIVIIgeIIIhuIIISgcfchäftc und Sollektioi 

nen eine IpeIIIIlIIäI 

Großer Verdienst. 
s« II III«-II-; !;s« !IIIIII!-I! III r-: 

«.IIII I·I. -I »I- -—:IIIII new t- cUIIII 
M Its-tu »Ist-»I- 

KI- IIIKNIIIMIIOII 
O» I I II c I-. This-Jst Nest-käm Jst-II Is 

II IJI WKU IOUSE II co» csoton Les-II co so 

In- Cin- exkl-f IIIIkrikIIIIIs 

S Schuri-« sIeo Im- 
- IIIIDIIIIZ It IIIII Uns-« 

ollsn II »Es-. .I. Irrt 
I Icfe n t-. 

Inn-»I- 
kuI II: II III II ksh 
Islls Sols Kuts- IIII I 
qu amerikanischem 
Wert u Ausdruc- 
Ostcsfkes IIIId III-I eu- 
III IIIIII splid Ists-It 
us- III ihm. IuisI 
s» III cII Neuns: III-e, II- 
IHIIII J.I,I Its Ists skum 
dem-Im XII-II I,»IlI-«l, II- 
III-II Ziff-I, LIIII Istsit 

« Irdym cxhx II IIIII »Im- 
RIVIIMH Od-. III PUN- , mais-II IIII wiss-I- skqmtev 
III-I III-II (-«I:-I’-—IIIIIII IT 

HTHlI vde fein-XI mit lsr JIIIIITIIIIII s? 70 JIIII »Es-I Ic- 
Mim ":« Je »Im iIII ums IILJI II I IrII .T«I I « 
Eis-III ex III«I:.I«I III- -II«I;II 5 

sont Its co..l)ept.176 UIIIIyZlIIg.. ctIlcagolli. 
RIPAN-S 

The modern stand- 

ard Family Medi- 

cine : Cures the 

common every-day 
ills of humanity. 

l muri-z- aus- da iu um«- Ivuvn »Mein-I miss- 

Eiiie sotide 
Gott-gefüllte um 

siir 87.50. 
H »,. « 

-, — 

1·5. 
« «.1- 

;l « 

-;-x,)-- 
Uns ls 

kccx n s« 

In n« JIUHEIHZI 
v-« v« ::.-nst.1«...-.:-n 
kzk s-» »«!- l: sm-« zi«;t 
Isfsick-;1,-I«;c:«sx’ mx Ess- 
I««1H-:1s:·u'1-;(:« Neun 
um«-. 

Tit U tm folid sc- 
latäms old isäm «. 

ts« im s- sin- « II Cis Isc- 
kilauiidts Unk, qu- ualin Mr lösmsicc :1»«- mzs im- 171-. »n- IOUW Mu— 

»«i1.!u«lusann« -11:--;t-«r-I«« nur us-: its-m ruht, 
!s.- sp- lfl ists lei-!-j·srshu Dis-In !.I-Ik..81«·"-E,-! Sm! Atisklkssi 
III-O Hs"ts«J-«-aki- tin-« Izu-s webuht I-« sag Bis-s 
hu Viethtzx Nesser ask-! -«..««-U, lile m ·,«I.x schnitt-. 

Un q! xuisin »in Umetn uud :1!.in Este-Um- unt( 
Im ins-L tin Dahn-»so nur qnlc Uhu-i, IIM 
Scham-· ccincklftsmun m Pius-mutet- Iut unfe 
nun kunnte usm »du ist-Im 87110 Gan mit Blutk- 
Luna uns its-list Il- cems stel. idem-im stei- 

Adkesiirn 
II Umstle Itkcll I JZIILII IM. sc. 

Stett U. M Schiller Theater Bldg., 
Chiusi-, Jll. 


